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Bebauung Tettnanger Strasse
Neukirch

STAND 18 05 2026

WINTERDIENST

•  Gemeinschaftlich organisiertes Freihalten 
   der Hauptzufahrten

•  Individuelles Schneeräumen in Wohnhöfen 
   & auf Privatflächen

•  Wegbegleitende Freiflächen 
   als Schneelagerflächen

•  KULTURLANDSCHAFT

                    •  NATURLANDSCHAFT 
                          & SPIELLANDSCHAFT 

•  WOHNLANDSCHAFT  
 

              •  ÖKOLOGIE & ÖKONOMIE

•  GEMEINSAM KLIMANEUTRAL 
            

       •  MOBILITY HUB   CARSHARING 

•  ORGANISIERTES
    REGENWASSER

      •  DACHBEGRÜNUNG

•  STRÄUOBSTWIESE

            •  BLUMENWIESE

•  KLIMABÄUME

•  BIOTOPNETZ

           •  ENTSIEGELUNG

"UNSER HOF"

"UNSER HOF"

"UNSER HOF"

"UNSER HOF"

REGENWASSERMANAGEMENT

•  Dachbegrünung als Retentionsflächen
•  Regenwassersammlung in offenen Retentionsrinnen 
   durch die Quartiershöfe

•  Permanente Retentionsmulde auf 
   der nördlichen Wiese als Tiefpunkt in der Landschaft

PARKEN

•  Besucherparken dezentral entlang der Quartierstrasse  
   & verteilt im Quartier

•  Parken für Townhouses & Mehrfamilienhaus 
   in darunterliegernder Tiefgarage

•  Familienhäuser - privates Parken auf dem 
   jeweiligen Grundstück (2STP pro Haus)

•  Carsharing, Mobility Hub & E-Ladestationen 
   in der Tiefgarage möglich

BLICKBEZIEHUNGEN & LÄRMMANAGEMENT

•  Adressplatz mit viel gerichteten Blickbeziehungen
•  Versatz der Quartiersstrasse - kein massstabloser
   Durchblick auf der zentralen Achse

•  Wiese als offener natürlicher Landschaftsraum 
   mit Blick zurück ins Quartier

•  Strasse Richtung Norden im Blickschatten 
   hinter begrüntem Wall 

•  Psychologischer und physikalischer Lärmschutz 
   zur Landstrasse L333  

RÄUME & WEGE

•  Anger = zentraler Adressplatz für Alle

•  Quartiersstrasse = grosszügiger, 

   gemeinsamer, zentraler Erschliessungsraum 

   zur Ver-/ Entsorgung des gesamten Quartiers

•  Unser Hof = einzelne, überschaubere 

   & ruhige Höfe als dirrekte Nachbarschaften 

   der Häuser (Treffpunkt, Spielstrasse etc.)

•  Mistwege = untergeordnetes Wegenetz durch 

   das Quartier & in die angrenzenden Dorfräume

•  Landschaftsband = Grünfläche für Freizeit, 

   zugänglich für Alle

WIDMUNG & FREIANLAGE

•  Keine dezentrale Parkierung in den 
   öffentlichen Freianlagen

•  Ausgewogenes Verhältnis zwischen 
   privatem & gemeinschafltich genutztem Freiraum

•  Definiertes Distanzgrün - Hecken und Baumgruppen 
   für eine klare Adressbildung 

•  Minimierung der Oberflächenversiegelung

ENTSORGUNG & SERVICE

•   Direkte & wettergeschützte individuelle 
    Müllentsorgung 

    im UG von Mehrfamilienhaus & Townhouses

•   dezentrale Aufstellflächen für Müllabfuhr an 
    Knotenpunkten der zentralen Quartierstrasse 

•   Somit optimierter Zugriff durch den Entsorger
•   Zufahrt und temporäre Ladeparkierung 
    von Lieferfahrzeugen (bis 7,5t) in hierfür 

    vorgesehenen Fahrbahnaufweitungen

•   Schmutzwasseranbindung noch zu klären: 
    -  am Hochpunkt mit Hebeanlage

    + am Tiefpunkt ins System  

BRANDSCHUTZ & RETTUNG

•  100% Steckleitereinsatz mit maximal 50m Laufweg 
    zur FW Aufstellfläche 

•  Klare intuitiv erkennbare Rettungswege
•  Schnellstmögliche Anfahrbarkeit der FW Aufstellflächen
   für eine klare Adressbildung 

•  Zufahrt von Sanitätsfahrzeugen ins Quartier

LANDSCHAFT & FREIANLAGE

•  Baumgruppen & versetzte Baumreihen 
   entlang der zentralen Quartiersstrasse

•  Nördliche Wiese als landschaftliches 
   Verbindungselement - "Landschaftsband"

•  Baumgruppen entlang der Quartiersränder


